
Museumsverein Weesen

Protokoll der 4. Mitgliederversammlung
Freitag, 15. März 2013, 20.00 Uhr, Dominikushaus des Klosters Ma-
ria Zuflucht, Weesen

Die Präsidentin, Geneviève Schneeberger, begrüsst die 25 anwesenden Mitglieder
zur 4. Mitgliederversammlung des Museumsvereins Weesen. 34 Mitglieder haben
sich für den heutigen Abend entschuldigt.

Seit der letzten Mitgliederversammlung hat sich unser Mitgliederbestand wie folgt
verändert:  Per 31. Januar 2013 zählen wir 81 Paare und 62 Einzelpersonen, insge-
samt also 224 Mitglieder. Dazu kommen zwei Vereine: Pro Weesen und Amden-
Weesen-Tourismus. Zwei Mitglieder, Alice Jöhl und Max Bolliger, sind seit der letzten
Versammlung gestorben. Die Präsidentin bittet um einen Moment des stillen Geden-
kens für die zwei Verstorbenen.

1. Wahl der Stimmenzähler

Als Stimmenzähler wird Armin Ziltener gewählt.

2. Protokoll der 3. Mitgliederversammlung vom 30. März  2012

Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung ist auf unserer Homepage im Inter-
net aufgeschaltet; zusätzlich wurde es vor der Versammlung interessierten Mitglie-
dern in Kopie abgegeben. Das Protokoll wird von den anwesenden Mitgliedern ein-
stimmig genehmigt und verdankt.

3. Jahresbericht der Präsidentin

Geneviève Schneeberger erinnert mit einigen Bildern an die wichtigen Ereignisse
2012: Von Januar bis April fand die Sonderausstellung zu Franz Liszts Schweizerrei-
se statt, bereichert mit einem Klavierkonzert der rumänischen Pianistin Ana-Cristina
Silvestru in der Flikirche. Von Mai bis Oktober konnte in der Sonderausstellung
„Schlüssel und Schloss“ die Sammlung von Jean Hämmerli bewundert werden, und
im November wurde die Sonderausstellung „Kachelöfen erzählen Geschichten“ er-
öffnet.

570 Besucherinnen und Besucher, davon ca. 100 in Gruppen, bekundeten Interesse
an unseren Ausstellungen. Im Vergleich zum Vorjahr mit 1092 Besuchern und Besu-
cherinnen ist dies ein erheblicher Rückgang. Die hohe Besucherzahl im 2011 ist al-
lerdings vor allem auf die Ausstellung von Max Bolliger zurückzuführen.

Die Kulturkommission lud im November wiederum zum bereits traditionellen „No-
vember-Blues“ ins Museum. Der Abend fand grossen Anklang.
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Der Vorstand hat das Berichtsjahr in 5 Sitzungen bewältigt. Die Präsidentin bedankt
sich bei den Vorstandskolleginnen und –kollegen für ihren Einsatz. Einen besonde-
ren Dank richtet sie an die Betreuerinnen und Betreuer, welche die grosszügigen
Öffnungszeiten des Museums weiterhin ermöglichen. Sie dankt auch der Politischen
Gemeinde für den jährlichen Beitrag, der Ortsgemeinde für das gute Mietverhältnis,
allen Sponsoren und Spendern und schliesslich allen Vereinsmitgliedern für die wert-
volle finanzielle Unterstützung.

Der Jahresbericht der Präsidentin wird mit einem Applaus verdankt.

4. Kassa- und Revisorenbericht

Elisabeth Baumgartner erläutert die Bilanz und Erfolgsrechnung 2012.  Die Jahres-
rechnung 2012 schliesst mit einem Gewinn von Fr. 97.10 ab, bei einem Aufwand von
Fr. 48‘971.20 und einem Ertrag von Fr. 49‘068.30. Von den im Jahre 2010 getätigten
Investitionen im Betrag von Fr. 210'922.05 konnten in diesem Betriebsjahr
Fr. 2‘481.40 abgeschrieben werden. Die Bilanz und Erfolgsrechnung sind auf der
Museums-Homepage im Internet aufgeschaltet.

Die beiden Revisoren, Peter Baumgartner und Eugen Koch, haben die Jahresrech-
nung 2012 eingehend geprüft. Eugen Koch verliest den Revisorenbericht und stellt
der Versammlung den Antrag, die vorgelegte Jahresrechnung 2012 zu genehmigen
und dem  Kassier Entlastung zu erteilen. Dem Kassier und dem gesamten Vorstand
sei für die grosse Arbeit Dank und Anerkennung auszusprechen.
Der Antrag wird einstimmig angenommen. Die Präsidentin richtet ihren Dank auch an
die beiden Revisoren für ihre gründliche Prüfung der Rechnung.

5. Budget 2013

Elisabeth Baumgartner stellt das Budget 2013 vor. Noch ist nicht ganz klar, wie viele
Wechselausstellungen in diesem Jahr stattfinden, budgetiert ist vorerst eine. Bei ei-
nem Aufwand von Fr. 42‘600.- und einem Ertrag von Fr. 43'800.- könnten wir mit ei-
nem Gewinn von CHF 1'200.- rechnen. Dieses Budget wird von den anwesenden
Mitgliedern einstimmig angenommen.

6. Wahlen

Philippe Jolly tritt als Vertreter der Ortsgemeinde zurück. Als neuer Vertreter wird
Daniel Gmür delegiert. Dieser wird von der Mitgliederversammlung mit einem Ap-
plaus begrüsst.

Alle übrigen Mitglieder des Vorstands, nämlich Geneviève Schneeberger als Präsi-
dentin, Elisabeth Baumgartner als Delegierte der Politischen Gemeinde und Aktuarin,
Xaver Bisig als Kurator und Anne-Käthi Keller Manhart als Beisitzerin stellen sich für
ein weiteres Jahr zur Verfügung.

Die Führung der Kasse hat per 1. Januar 2013 Christoph Dürr übernommen. Der
Kassier wurde vom Vorstand direkt gewählt.
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7. Vorschau

Xaver Bisig erläutert die Ausstellungsthemen ab November 2013: Für Novem-
ber/Dezember ist eine Krippenausstellung vorgesehen, von Januar bis März 2014
eine Ausstellung über Fasnachtsmasken. Beide Themen sind noch in Bearbeitung.
Zusätzlich wird abgeklärt, ob die Ausstellung von Stefan Paradowski über die Römer
im Linthgebiet bei uns gastieren kann. Ab Mai/Juni 2014 soll eine Ausstellung an das
alte Strandbad Weesen erinnern.

8. Anträge

Es sind weder von den Mitgliedern noch vom Vorstand weitere Anträge eingegan-
gen.

9. Allgemeine Umfrage

Es finden keine Wortmeldungen statt.

Die Präsidentin schliesst die Mitgliederversammlung um  20.45 Uhr und lädt alle An-
wesenden zu einem Apéro mit Snacks und zum anschliessenden Exkurs von Anne-
Käthi Keller Manhart zu den Grundmaterialien von Ofenkacheln ein.

Die Anwesenden bedanken sich mit einem Applaus für die gute Versammlungslei-
tung.

Weesen, 20. April 2013 Die Protokollführerin:

Elisabeth Baumgartner

Vom Vorstand an der Sitzung vom  1. Mai 2013 genehmigt.

Die Präsidentin:

Geneviève Schneeberger


